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420 Referate

REFERATE

Die Lokale Wirkung intrauterin applizierter Jodlösungen auf die Lebensdauer des Corpus
luteum beim Kind. Von T. Nakahara et al. (1971): J. Reprod. Fert. 26; 423-425.

Die Infusion von 1 oder 5 ml einer Jod-Jodkali-Lösung (1:2 :(10) am 3. od. 4. Tag nach
der Ovulation in das dem Corpus luteum zugeordnete Uterushorn (ipsilateral) führte zu
einer Verkürzung des Brunstzyklus auf 11,0 ^ 0,7 Tage. Bei der Dosierung von 5 ml
wurde der gleiche Effekt auch nach Infusion in das contralaterale Horn beobachtet.

Schweiz. Verein. Zuchthyg.

Brunst, Konzeption und Endoinetriumsbefund von Bindern naeli Zyklussynclironisation
und Oestrogenapplikation. Von E. Grunert, und L. Cl. Schulz (1973): (Zuchthyg.
7; 97-103).

Die unbefriedigenden Konzeptionsergebnisse nach hormoneller Zyklussynchronisation,
die möglicherweise auf einem gestagenen «Nachhalleffekt» beruhen (Vergl. SVZ-

Mitt. Nr. 2), gaben Veranlassung zur Überprüfung, ob durch zusätzliche Applikation von
Östrogenen eine Verbesserung der Konzeptionsergebnisse erreicht werden könne.

<>2 Rinder und 19 Kühe erhielten während 18 Tagen je 10 mg Chlormadinonacotat
(CAP) peroral verabreicht. 2 Tage nach Absetzen der Behandlung wurde bei 30 Rindern
und 9 Kühen zusätzlich 5 mg Östradiolbenzoat i.m. injiziert.
Folgende Konzeptionsergebnisse wurden beobachtet:

Tragend naeli CAP + Östradiol CAP allein

1. Besamung 12 (30,8%) 14 (33,3%)
2. Besamung 12 (44,4%)' 12 (42,9%)1
3. Besamung 2 (13,3%)* 6 (37,5%)»
4.-(>. Besamung 7 6

nicht tragend 3 4

1 % bezogen auf die Anzahl der 2 mal besamten Tiere.
2 % bezogen auf dio Anzahl der 3 mal besamten Tiere.

Die Östrogenapplikation hatte weder eine günstige noch eine ungünstige Wirkung auf
das Erstbesamungsergebnis.

Von den nicht bei der 1. Besamung trächtig gewordenen 55 Tieren (28 mit CAP, 27
zusätzlich mit Östrogen) zeigten 7 anschließend Brunstlosigkeit von mehr als 80 Tagen.
Bei 2 der Tiere mit Kombinationsbehandlung kam es zu einer großzystischen Degeneration

der Ovarien.
Schweiz. Verein. Zuchthyg.


	Referate

